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Korrespondierendes Mitglied  
Antal Festetics

von Konrad Lorenz wissenschaftliche Beiträge zur 
Wildtierkunde und Verhaltensforschung gelie-
fert, ebenso war ihm die Wiederansiedlung des 
Luchses ein wichtiges Thema, die Mitwirkung bei 
der Gründung verschiedener Nationalparke oder 
der Widerstand gegen das Kraftwerk Hainburg. 
Frühe Spuren seines ornithologischen Wirkens 
hat er in unsere Vereinszeitschrift „Egretta“ ge-
legt und auch zahlreiche Beiträge zur Avifauna 
des Neusiedler Sees publiziert, der ihm besonders 
am Herzen lag. Seine vielfältige kulturelle Prägung 
sowie sein Fachwissen gepaart mit Eloquenz ha-
ben Antal Festetics zu einem interessanten und 
bemerkenswerten Zeitgenossen gemacht, dem 
wir durch die Ernennung zum korrespondieren-
den Mitglied unsere Anerkennung zollen wollen.  

Hans-Martin Berg, BirdLife Österreich

In Anerkennung seiner Ver-
dienste um die Ornithologie hat 
der Vorstand von BirdLife Österreich 
Prof. emer. Dr. Dr. h.c. Antal Festetics 
(*Budapest, 1937) zum korrespon-
dierenden Mitglied unseres Vereins 
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ernannt. In einer kleinen Zeremonie wurde am 
27.2.2019 dem Geehrten von unserer Vizepräsi-
dentin Prof. Eva Piehslinger in der Vogelsamm-
lung des NHM Wien die entsprechende Urkunde 
überreicht, was dieser in gewohnt launiger Weise 
erfreut kommentierte. Antal Festetics hat als in-
ternational tätiger Wissenschaftler, Berater und 
Naturschützer eine vielbeachtete Karriere aufzu-
weisen, die auch hierzulande der breiten Öffent-
lichkeit vor allem durch seine Auftritte in der ORF-
Produktion „Wildtiere und Wir“ (1983–1999) 
und seine Kommentare als Verhaltensbiologe als 
Gast auf dem Wiener Opernball bekannt wur-
de. Seine Vorlesungen als Universitätslehrer zur 
Wildbiologie & Jagdkunde erfreuten sich hoher 
Beliebtheit bei der Studentenschaft in Göttingen 
wie in Wien. Festetics hat als einer der Studenten 

Alfred Micholitsch (1921 – 2019)
Am 5. Februar d. J. ist MR Dr. iur. Alfred 
Micholitsch im 98. Lebensjahr in seiner Heimat-
gemeinde Moosbrunn verstorben. Die Älteren 
unter uns werden sich an „Alfred Bácsi“, als aus-
gesprochen vielseitig interessierte und engagierte 
Persönlichkeit erinnern, dessen Lebenslauf eine 
umfangreiche, spannende Biographie füllen wür-
de. Beruflich machte er eine Karriere als Presse-
chef im Verkehrsministerium „unter 9 Ministern 
und 16 Regierungen“, wie er gerne erzählte. Von 
seiner regen privaten Reise- und Forschungstä-
tigkeit in fernen Ländern berichtete seinerzeit die 
Presse unter dem Titel „Buschmann mit Wiener 

Charme“. Sein zähes Engagement galt dem Na-
turschutz, wie insbesondere der pannonischen 
Steppenlandschaft und der Feuchten Ebene. 
Als Funktionär wirkte er mit diplomatischem 
Geschick und stets vorausblickend etwa im Di-
stelverein, beim NÖ Naturschutzbund und bei 
der Österr. Gesellschaft für Vogelkunde, wo er 
1962 bis 1965 im Vorstand tätig war und später 
auch mehrere Auslandexkursionen organisierte. 
Alfred Micholitsch wird vielen als Freund, lie-
benswürdiger Gastgeber, Mitstreiter, Vordenker 
und vieles mehr in guter Erinnerung bleiben. �

Hans-Martin Berg, BirdLife Österreich
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Alfred Micholitsch, Dez. 2006 
in Wien

Jungbrunnen BirdLife
Kaum zu glauben, dass zwei unserer Vor-
standsmitglieder bei BirdLife Österreich ihren 
80. Geburtstag feiern konnten – Präsident 
Wilhelm Firbas im Februar d.J. und Kassier 
Wolfgang Lindinger im März 2018. Dass 
letzterer Geburtstag schon ein Jahr alt ist, ist 
dem jugendlichen Aussehen beider Herren 
zu verdanken, die an ein derartiges Jubiläum 
nicht denken ließen. BirdLife und die Vogel-
kunde halten jung könnte man sagen. Aber 
vielleicht hat im Berufsleben den einen als 
Mediziner und den anderen als Geschäfts-
führer eines bekannten pharmazeutischen 
Unternehmens genau wissen lassen, was 
gegen das Altern hilft. Die ornithologische 

Leidenschaft verbindet die Jubilare zusam-
men mit Ulrich Lindinger, dem Bruder von 
Wolfgang, seit ihrer Jugend in Steyr/OÖ. 
Hier haben sie unter dem Altmeister Karl 
Steinparz schon frühzeitig die Basis für ihr 
Fachwissen erworben. Heute kommt dies un-
serem Verein zugute und wir bedanken uns 
ganz herzlich für den vieljährigen Einsatz 
im Vorstand. BirdLife Österreich wünscht 
noch viele schaffensreiche, glückliche Jahre!   

Hans-Martin Berg, BirdLife Österreich

Die jugendlichen Jubilare Wilhelm Firbas 
(li.) und Wolfgang Lindinger (re.) mit einem 

Schützling beim Vogelbeobachten am 
Ennsstau Staning, Haidershofen um 1955.
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